
Die „Schachnovelle“ von Stefan Zweig auf Aramäisch

Konstanz, 29.03.2014�

NISIBIN,  die  Stiftung  für  Aramäische

Sttudien,  hat  es  sich  ztur  Atufgabe  gemacht,

verschiedene  Werke  der  Literattur  in  die

aramäische Sprache ztu übersetzen. In diesem

Rahmen  hat  sie  bereits  die  Märchen

„Rotkäppchen“  tund  „Aschenptutel“  sowie

den Kinderbtuchklassiker „Der kleine Prinz“

übersetzt.  Ntun hat NISIBIN die Fretude,  die

„Schachnovelle“  von  Stefan  Zweig  atuf

Aramäisch ztu präsentieren.

Dturch diese Übersetztung werden die aramäischen Leser in ihrer Sprache Ztugang ztu

einem Werk haben, das ztum Kanon detutscher Literattur gehört. Die Schachnovelle gilt

als  „Mtusterbeispiel  der  klassischen Novelle,  in  der  das  bedrückende  Geschehen tum

einen Gestapo-Häfling mit psychologischer tund stilistischer Brillanz entwickelt wird“,

so Marcel Reich-Ranicki, der einftussreichste detutschsprachige Literatturkritiker tunserer

Zeit.

NISIBIN will dturch diese Übersetztungsarbeit das Aramäische, das bisher vor allem als

gesprochene Alltagssprache Verwendtung fndet, in den Stattus einer modernen Schrif-

tund  Literattursprache  überführen.  Dies  wird  einerseits  dturch  die  Rezeption  hoher

Literattur  im  Aramäisch  erreicht,  andererseits  dturch  die  Entwickltung  einer

wissenschaflich  standardisierten  Rechtschreibtung  für  das  Aramäische,  die

NISIBIN-Rechtschreibtung. 

Die weltberühmte „Schachnovelle“ erscheint ntun tunter dem Titel «ܩܘܦܣܐ» [Qufso] in

einer  zweisprachigen  detutsch-aramäischen  Atusgabe.  Für  diejenigen  Leser,  die  der

aramäischen Schrif noch nicht mächtig sind, wird eine lateinische Umschrif des Textes

atuf der NISIBIN-Homepage angeboten. Dort fnden die interessierten Leser atuch einen
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Glossar sowie eine kturze Einführtung in die NISIBIN-Orthographie mit Beispielen tund

Tabellen. 

NISIBIN  veranstaltet  gemeinsam mit  dem „Kreis  Aramäischer  Sttudierender“  (KrAS)

Heidelberg eine eturopaweite Lesetoturnee, tum das Btuch der breiten Öfentlichkeit ztu

präsentieren.  In  verschiedenen  aramäischen  Gemeinden  wird  atus  der  Übersetztung

vorgelesen tund für die Verschriflichtung der aramäischen Sprache geworben, indem die

NISIBIN-Rechtschreibtung vorgestellt wird.

Die im Jahre 2009 gegründete Stiftung für Aramäische Sttudien wird vom Stiferverband

für die Detutsche Wissenschaf verwaltet. Die Mitgliedschaf im Stiferverband schaf

gesellschafliche Anerkenntung tund öfnet nicht ztuletzt Türen in Wirtschaf tund Politik.

Ziel der Stiftung ist der Atufatu eines wissenschaflichen, interdisziplinären Instittuts für

Aramäische Sttudien. Mit der Errichttung der „Forschtungsstelle für Aramäische Sttudien“

im Fachbereich Geschichte tund Soziologie der Universität Konstanz im April 2013 hat

die Stiftung bereits einen ersten, wichtigen Schrit in diese Richttung getan.

Für  mehr  Information  ztu  Übersetztung,  Totur  tund  Bestelltung  bestuchen  Sie  tuns  atuf

tunserer Homepage.
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